
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Adolf Stähli 
Soldanelle 

 (-Dur)   (st. Jodelt)  
 
Vo Alperos u Männertröi 
weiss gar mängs Lied z’ver-
zelle. Doch keis ertönt so nöi 
wie das vor Soldanelle. 
|: mi kennts uf grüener Alpe-
weid, will’s gar es lustigs 
Röckli treit :| 
 
No halbewägs isch Winter gsi 
wo ni scho z’Bärg bi gange. 
Wen i z’erscht aber Fläckli 
gseh, packt mi es Bärgver-
lange. Mues i d’Höchi gah.  
|:Ha z’nächst am Bach bim 
letschte Stei, di erste 
Soldanelle gseh.:| 
 
I weiss, du bisch kei 
Orchidee, wo lüchtet us der 
Wiiti. u glich ha ni na Frost u 
Schnee na dir chli lengi Ziiti, 
es eigets Plange gha.  
|: O Soldanelle zart u chlin, du 
lütisch mir dr Früehlig ii.:| 
 
 


	Adolf Stähli
	Soldanelle



